
 
 
 
 
Was man zur Demo wissen muss!  

Termin:  25. September, ab 16.30 bis 19.00 Uhr 

Mit dem Erscheinen zur Veranstaltung erklären sich die Teilnehmer bereit, dem 
Hygienekonzept zu folgen. Teilnehmer, die während der Fahrt dazustoßen, 
werden von den mitfahrenden Ordnern belehrt, sich ebenfalls an das 
Hygienekonzept zu halten. 

Sammlung: Die Teilnehmer sammeln sich vor Beginn der Demonstration mit ihren 

Fahrrädern in einer Reihe hintereinander  bzw. wenn sie zu einer Familie oder einem 
Hausstand gehören nebeneinander auf dem Parkplatz des Matarégymnasium. Es 
gibt eine Einfahrt und eine Ausfahrt.  

Es wird eine Teilnehmerliste geführt. Die Personalien der Teilnehmer werden 
aufgenommen. Aufgrund der Corona-Meldepflichtverordnung wird sowohl bei 
Verdacht einer Erkrankung als auch beim Auftreten von COVID-19 Fällen dies dem 
Gesundheitsamt gemeldet. Das zuständige Gesundheitsamt kann ggf. Auskunft über 
die Kontaktdaten verlangen; die Teilnehmerliste wird vom BUND dann unverzüglich 
übermittelt. 

Start der Demonstration: Um 17 Uhr startet ab Parkplatz die Fahrraddemonstration. 
Sie fährt langsam aber mit genügendem Abstand die Strecke. ( Strecke: siehe die 
Karte). Auf Fahrrädern haben automatisch Menschen mehr Abstand als zu Fuß. 
Außerdem werden wir wegen der aktuellen Pandemie-Lage dazu aufrufen, 
Mundschutz zu tragen. 
Nur Hausstände oder Familien dürfen eng nebeneinander fahren – ansonsten gilt 
auch hier das Abstandsgebot von 1,5 m.  
 
Corona: Wegen Corona wird - obwohl es sich um eine Frischluftveranstaltung 
handelt - das Tragen von Masken empfohlen.  
Es gibt keinerlei Verzehr seitens des Veranstalters. Jeder Teilnehmer darf natürlich 
seine eigene mitgebrachte Flasche oder Thermoskanne trinken. 
Personen, die Erkältungssymptome zeigen, dürfen nicht an der Veranstaltung 
teilnehmen. Keine Berührungen, keine Umarmungen, kein Händeschütteln. 

Sicherheit: Die Polizei ist mit Streifen am Anfang und am Ende des 

Demonstrationszuges präsent; Bei besonderen Situationen wollen die Organisatoren 
reagieren – wenn es etwa gilt, einen Stau aufzulösen. 

Ende: Am Ende der Veranstaltung wird darauf gedrungen, dass sich die Teilnehmer 
entweder in Kleingruppen (max. 5 Personen) weit verstreut über den Platz oder im 
Schwimmbadpark unter Wahrung des Abstandsgebotes noch etwas unterhalten – 
ansonsten werden die Teilnehmer aufgefordert, nach Hause zu fahren. 

Wir rechnen mit 100 Teilnehmern. 


